
Den meisten Menschen fällt es schwer,

ihre Haben-Orientierung aufzugeben; 

jeder derartige Versuch erfüllt sie mit tiefer Angst. 
Sie haben das Gefühl alle Sicherheit zu verlieren - 
als würden sie ins Meer geworfen,

ohne schwimmen zu können.

Sie wissen nicht,

dass sie erst dann beginnen können, 

ihre eigenen Fähigkeiten zu gebrauchen

und aus eigener Kraft zu gehen, wenn sie

die Krücken des Besitzes weggeworfen haben. 
Was sie zurückhält, ist die Illusion,

dass sie nicht allein gehen können

und zusammenbrechen würden,

wenn ihr Besitz sie nicht stützt.
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